
EIKE wünscht allen Lesern und
Unterstützern ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches,
erfolgreiches Jahr 2019. Bleiben Sie
gesund und uns gewogen!

Wovon ist die Rede? Die Rede ist davon, dass Klimarealisten und Gegner der
Energiewende, jetzt in allen Landes- Parlamenten und auch – besonders
wichtig-  im Deutschen Bundestag sitzen und fast täglich Flagge zeigen. Die
GrünInnen aller Altparteien sind entsetzt.

Zeigten bis etwa 2013 vereinzelte Abgeordnete der FDP oder auch der CDU/CSU
versteckte Ansätze von Mut und brachten unsere Themen vereinzelt auf die
Tagesordnung, so ist es jetzt oft die stärkste Oppositionspartei  im Bund und
häufig zweitstärkste Partei in den Landesparlamenten, die sich für unsere
Themen einsetzt. Die Rede ist natürlich von der AfD, welche die guten
politischen und klaren wissenschaftlichen Sach-Argumente von EIKE zu den
ihren machte.

Wir waren als Experten in Anhörungen in die Landtage von Brandenburg, NRW,
Niedersachsen und Thüringen eingeladen, und halfen eine Anhörung im
Umweltausschuß des Deutschen Bundestages mit unserem Referenten Prof. Dr. Nir
Shaviv (Jerusalem) zu organisieren, der bei „Grünen“ und Medien für Furore
sorgte.

Es bleibt zu hoffen, dass die anderen Parteien, in den kommenden Jahren ihre
Blockade- und Ausgrenzungspolitik aufgeben und ebenfalls die guten und
stimmigen Sach-Argumente von EIKE zur Klima- und Energiepolitik verwenden
werden. Dank der Überparteilichkeit zu der sich EIKE laut Satzung
verpflichtet hat, werden wir sie dabei in jeder Hinsicht unterstützen, sofern
und sobald das von ihnen gewollt wird.

Unsere letzte Konferenz in München verlief ebenfalls sehr erfolgreich. Die
Teilnehmerzahl war mit knapp 200 Personen so hoch wie nie zuvor. Die
Internationalität der Besucher und Referenten, wie auch deren Kompetenz, war
beeindruckend. Auch während der UN-Klimakonferenz in Polen waren wir präsent
und klärte die polnische und internationale Öffentlichkeit über die falschen
Prämissen von Klima-Alarmismus und Energiewende auf. Zusammen mit dem
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Heartland Institut schlossen wir mit Solidarnosz eine Vereinbarung über
zukünftige Zusammenarbeit.

Dieser sich schon im Spätsommer 2017 anbahnende Erfolg rief dann auch die
öffentlich rechtlichen Medien in Gestalt der ARD auf den Plan. Wohl ausgelöst
durch das sensationell erfolgreiche Interview, welches die charmante und gut
informierte Jasmin Kosubeck von Russia Today Deutsch mit unserem
Vizepräsidenten Michael Limburg führte und das bis jetzt schon über  350.000
mal aufgerufen wurde. Es wurde bisher über 5000 mal geliked bei nur knapp 850
dislikes.

Den Anfang der ARD Kampagne machte dann eine merkwürdige feste, freie
Mitarbeiterin des Hessischen Rundfunks namens Katja Sodomann, welche sich
unter Vorspiegelung falscher Tatsachen, ein mehrstündiges Interview mit Herrn
Limburg erschlich, um dann munter und ohne jede Scham ein allein
diffamierenden Beitrag, genannt „Der Klimareport im Ersten“, daraus zu
schneiden, welcher am 6. November 2017  ausgestrahlt wurde. Damit war die
Richtung für weitere 4 ARD Berichte vorgegeben, die allesamt diffamierend
wurden.

Auf Sachargumente wurde dabei mit keiner Silbe eingegangen, jedoch jedes Wort
daraufhin verwendet, oft aus dem Zusammenhang gerissen, um es gegen die EIKE
Leute zu verwenden. Wegen der z.T. unerträglichen Verleumdungen und falschen
Tatsachenbehauptungen dieser Leute wurden einige Klagen gegen sie
eingereicht.

Die Ironie des Ganzen liegt aber darin und das haben die Verantwortlichen bis
heute nicht begriffen, dass sie, wenn auch zutiefst ungewollt- eine Win-Win-
Situation für EIKE geschaffen hatten. Und, wenn sie es denn doch begreifen,
können sie es nicht ändern. Denn auch Verschweigen oder Nichtberichten nützt
auch nichts mehr, wie die Monitorleute so ohnmächtig wie wütend erfahren
mussten. So soll es auch bleiben.

Wenn es nach uns geht, wird es daher auch 2019 so
weiter gehen.
Die folgenden Ziele stehen dabei im ersten Quartal 2019 im Vordergrund:
Zunächst müssen die Referate unserer letzten Konferenz filmisch aufbereitet
werden. Dafür müssen Vortragsfolien und Filmsequenzen hintereinander
geschnitten werden, was mit einigem Aufwand verbunden ist.

Außerdem ist leider ein Umzug zu meistern, da uns die Verlängerung unseres
Mietvertrages aus politischen Gründen verweigert wurde. Als Drittes ist die
Neupublikation einiger Bücher und Broschüren geplant, darunter des Kernkraft-
Buches von Prof. Lüdecke und Dr. Ruprecht.

Für den Herbst ist wieder eine möglichst große Internationale Klima- und
Energiekonferenz geplant. Sie dürfen gespannt sein. Und Ihre Spenden brauchen
wir natürlich auch und nehmen sie weiterhin gerne. Verbunden mit
tiefempfunden Dank an alle Spender. Der Erfolg, den wir dank Ihrer Spenden
haben, gibt Ihnen recht.

https://www.youtube.com/watch?v=N-0Md4WSe-g


Und für Zwischendurch wird uns auch noch so einiges einfallen. Lassen Sie
sich überraschen.

In diesem Sinne wünscht Ihnen die gesamte Redaktion nochmals ein frohes Fest
und ein erfolgreiches Neues Jahr 2019!

Venceremos!

 

 


